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Nr . 184 . n . Blatt . Karlsruhe , Samstag , den 8. August 1896.
Deutsches Reich .

nie. Berlin , 6 . Aug . Auf der zu Dänemark gehörigen Insel
Fanö hat ein dänischer Notabler von spielenden deutschen Kindern
ausgesteckte deutsche Fahnen herabgerissen und ins Meer
geworfen. Die „Kölnische Zeitung " bedauert die damit bekundete
nationale Voreingenommenheit , bemerkt aber dann : „Anderseits
sind wir allerdings der Ansicht, daß Deutsche , die zum Badebesuch
nach Dänemark gehen , sich vorher einigermaßen über die dort
herrschende Stimmung unterrichten und dann alles vermeiden
grüßten,, was eine selbst übertriebene Empfindlichkeit reizen kann.
Die deutschen Kinder, die die Flaggen aussteckten , haben sich dabei
jedenfalls gar nichts gedacht , und ihre Eltern , als sie es duldeten ,
ebensowenig . Letztere hätten das aber thunlichst verhindern sollen ,
daß harmlose kindliche Spielerei Anlaß zu Unannehmlichkeiten
geben konnte ." Diese Auslassung wird den Dänen jedenfalls
keinen „ Anlaß zu Klagen über nationale Voreingenommenheit"
bieten . Unseres Erachtens ist bei dem Vorfall aus die ausgesuchte
Flegelhaftigkeit des Dänen die Betonung zu legen und nicht auf
den Umstand, daß deutsche Eltern nicht auf das genaueste kontrol¬
liert haben , was ihre Kinder an Spielzeug mit sich führen.

* Berlin , 6 . Aug . Zu dem in der letzten Augustwoche in
Dortmund stattfindendenKatholikentage wird in der Centrums¬
presse mächtig die Trommel gerührt. An Reklame für diese Heer¬
schauen des ultramontanen Katholicismus haben es die klerikalen
Blätter auch in früheren Jahren nicht fehlen lassen , aber so ein¬
dringliche Alarmruse an die „ Schwachen " und „Schlafenden" , wie
sie Heuer ergehen, hat man vordem nicht zu lesen bekommen. Die
„Köln . Volksztg ." spricht im Anschlüsse an eine ihrer beliebten
Paritätsbetrachtungen von einem „dichten Wall von übergroßer
Gemütsruhe, " den es in den katholischen Kreisen noch zu durch¬
brechen gelte. In den Zeiten des Kulturkampfes hat man von
dieser „Gemütsruhe" nichts bemerken können . Ist sie jetzt vor¬
handen, dann ist sie eben ein Beweis, daß das katholische Volk des
ewigen Lamentierens müde geworden ist , und das stimmt aller¬
dings mit mancherlei anderen Beobachtungen überein. Der Wall
ist nicht „ noch" zu durchbrechen, sondern wieder, und das will
nicht mehr gelingen .

Baden und Nachbarländer.
Aus Baden , 6 . Aug . Zur Frage der Eisenbahn -

iahrkontrolle (vgl. auch Nr. 1841) wird uns geschrieben:
neser Tage ist wieder einmal ein Mann vom Zugspersonale ge¬

stürzt und schwer verletzt worden . Dies lenkt die Aufmerksamkeit
daraus , wie wenig für diese wackern Männer Schuhmaßregeln ge¬
troffen sind, obwohl mit der Steigerung der Zugsgeschwindigkeit
auch die Gefahren für die Schaffner gestiegen sind . Man muß
diese wirklich bewundern , wie sie in Sturm , Regen , Schnee und
Hitze bei rasender Geschwindigkeit der Züge auf schmalen Brettern
völlig ungeschützt herumklettern müssen, wie sie die Thckren bei dem
Luftdruck mit Mühe öffnen und schließen, um die Kon¬
trolle der mannigfaltigen Fahrkarten und -scheine bei dem
so oft nörgelnden Publikum, zwischen die Thüre geklemmtz
vornehmen müssen. Daß dabei trotzdem verhältnismäßig
wenig Unglücksfälle Vorkommen, könnte uns allerdings von einer
engherzigen Behörde als Gegenbeweis vorgehalten werden. Man
braucht aber gar nicht bis zu solchen schweren Fällen zu gehen ;
jeder , der bequem im Wagen sitzt und schon das Oeffncn der Thüre
als Belästigung des Publikums empfindet, denke sich mal selbst an
dir Stelle eines Schaffners da draußen . Er wird dann wohl bald
sagen : „Ta ninß Abhilfe geschaffen werden . " In Preußen hat man
dies dadurch gethan , daß man die Kontrolle in die Bahnhöfe ver¬
legte, Gitter und Zäune errichtete und das Publikuni im Gänse¬
marsch durchläßt. Hoffentlich werden wir im Großherzogtum Baden
vor einer solchen Einrichtung bewahrt, die für das Zeitalter des
Verkehrs das am wenigsten passendste ist und nun das ganze
Publikum wirklich belästigt zu Gunsten der beschränkten Anzahl der
Schaffner. Die Absicht ist ja gut, aber die Ausführung verkehrt .
Wenn man hier nicht eine bedeutende Verbesserung weiß , dann
unterlasse man lieber diese Käsigabsperrung des Publikums . Ein
anderer naheliegender Ausweg ist die Einführung von Durch¬
gang s w a g e n nach Schweizer oder Württemverger Art . Besser
wäre freilich Verbindung dieses Systems mit dem unsrigen, etwa
nach Art der Harmonikawagen, doch müßten dabei noch mehr
Thüren auch an der Längsseite angebracht werden . Bis aber solche

Der Jffezheimer Rennplatz .
cf1 Baden - Baden , 4. Aug .

Nur noch wenige Wochen trennen uns von den Kämpfen des
internationalen Rennsports, welche sich am Fuße des Schwarzwal¬
des auf dem grünen Teppiche zu Iffezheim abspielen werden ; nur
noch wenige Wochen und das internationale Meeting wird in dem
lieblichen Thale der Oos seinen Glanz entfalten. Was Wunder,
wenn allüberall und weit über die deutschen Grenzpsähle hinaus
sich das regste Interesse für den Jffezheimer Rennplatz kund giebt,
{
ür eine Sache , die in den letzten Jahren einen vorher nicht geähn¬
en Aufschwung genommen hat. Wir erblicken darin einen Beweis,

daß auch in den brerten Schichten das Interesse an dem Rennsport
feste Wurzeln zu fassen begonnen hat.

Infolge des besonders im letzten Jahre eingetretenenAndranges
dank der direkten Bahnverbindung mit dem Rennplatz ist die Not¬
wendigkeit eingetreteu , die Anlagen auf dem Jffezheimer Rennplatz
der Neuzeit anzupassen . Unter denselben nimmt die neue Tribüne
für den zweiten Platz das Hauptinteresse in Anspruch . Sie hat ca.
60 m Frontlänge , ist massiv , amphithcatralisch aufgebaut, saßt
mindestens 2000 Personen und ist gedeckt , um die Besucher vor
Sonne und Regen zu schützen . Man kann von derselben die ganze
Rennbahn übersehen . Von der Vorderseite führt ein tunnelartiger
Durchgang in die unteren Räume, wovon der rechtsliegende größere
Raum die Wirtschaftslokalitäten umfaßt.

Der Totalisator ist quer in den südlichen Flügel der neuen
Tribüne eingebaut und ist nach neuestem System eingerichtet .

Der bisherige Rennstall ist zum technischen Gebäude umgebaut
worden. In demselben befinden sich geräumige, hohe und luftige
Lokalitäten für Post- und Telegraphenamt, Sanitätswache , Jockey -
Ankleidezimmer , Saal für die Presse, Waagezimmer, Sekretariat ,
Sitzungszimmer für das Rennkomite , Herreu- Ankleidezimmer und
die Wohnung des Rennbahnverwalters.

Durch das Wegsallen des Nassau-Pavillon , des alten Totali¬
sators und des früheren technischen Gebäudes ist ein sehr großer
Rasenplatz als Paddock geschaffen worden. Der hinter der Tribüne
des ersten Platzes sich befindliche, früher von Wagen besetzte , jetzt
freibleibende schöne schattige Platz wird bis zu den Pappeln als
Restaurationsgarten benutzt werden , was eine große Annehmlichkeit
für die Besucher werden wird. Quer am Ende des schattigen
Platzes ist das neue Stallgebäude mit 10 Ständen erstellt worden

Wagen an Stelle der jetzigen getreten sind, kann es beim besten
Willen schon aus rein finanziellen Gründen noch lange dauern .
Wir müssen nach einer möglichst einfachen Abhülfe an den vor¬
handenen Wagen suchen. Folgender Gedanke wäre wohl der Prü¬
fung durch Sachverständige wert . Man verwandle die
ungeschützten Laufbretter in eine Art bedeckten Gang . Das
Dach des Wagens wird beiderseits so weit verbreitert
als es die Lichtweite des Wagens erlaubt . Der
nun senkrecht über dem Rand des untersten Laufbrettes befindliche
Dachrand wird mit diesem durch mehrere Stangen verbunden und
an diesen eine dünne Wand bis fast zur Höhe der Wagenfenster
hergestellt . Dabei bleibt für die Thüre der Raum frei. So wären
dann die Laufbretter von oben her in ihrer ganzen Länge (Glatt¬
eis u . s. w . !), von der Seite her wenigstens soweit die Gleitstangen
für die Hände außen sich hinziehen, geschützt . Das Gröbste für
den bisher gänzlich preisgegebenen Schaffner wäre beseitigt ohne
außergewöhnlich große Kosten. Wir empfehlen unseren Vorschlag
den Fachmännern. Vielleicht redet auch der Großh . Fabrik -
i n s p e k t o r ein Wörtlein mit. Sollte sich ein erfahrener
Schaffner äußern wollen , so wird ihm der Schutz der Redaktion
gewiß sein.

* Aus Baden , 7 . Aug . Mosbach . Bei der Dekanatswahl,
welche infolge der Verurteilung des Dekans Einwächter von Hüffen¬
hardt notwendig war , wurde Pfarrer Reimold von Obrigheim (lib .)
mit 20 Stimmen gewählt. Der orthodoxe Kandidat Pfarrer König¬
stein von Neckargerach erhielt 12 Stimmen . Die Wahlen in den
Diöcesanausschnß fielen ebenfalls liberal aus . — Rosenberg .
Ein Händler aus Merchingen ließ am Montag im Wartesaal 3.
Klasse zu Mannheim seine Brieftasche mit etwas über 600 M . lie¬
gen und gewahrte erst hier den Verlust. Trotz sofortigen telegraphi¬
schen Recherchen konnte der Mann nicht mehr zu seinem Gelde
kommen. — Villingen . Wegen Thätlichkeiten sollte Dienstag
ein baumstarker, italienischer Arbeiter verhaftet werden. Derselbe
widcrsetzte sich aber dem Vorhaben der Gesetzeswächter so gewalt-
thätig, daß 6 Mann nötig waren, um ihn gebunden auf einen
Wagen zu verbringen und in's Gefängnis abzuliefern. — Imp¬
ft u g en . Eine Witwe, Mutter von 5 Kindern, wurde in ihrem
Stall durch ein Rind, das ihr mit dem Horn gegen den Unterleib
stieß, so schwer verletzt, daß sie nach 2 Tagen qualvoller Leiden
starb . — Bellin gen . Am 1 . August wurde die hiesige Wasser¬
leitung von seiten der Großh . Kulturinspektion Freiburg der Ge¬
meinde als vollendet übergeben . — Röthenbach (A. Neustadt).
Zur Errichtung einer Heilanstalt für Lungenkranke wurde dieser
Tage ein auf hiesiger Gemarkung gelegenes , von Waldungen ein¬
geschlossenes Wiesengclände angekaust , welches sich vordem im Pri¬
vatbesitz von 4 hiesigen Bürgern befand. — Kon st a n z . Infolge
der starken Regengüsse der letzten Tage ist der See wieder rapid gewach¬
sen und zeigt der Pegel eine Höhe von 4,72 m an . Am 6 . August
1895 betrug die Wasserhöhe des Bodensees 3,75 , 1894 (4,10), 1893
(3,96), 1892 (4,28 ), 1891 (4,55 ) und 1890 (4,65) m . — Wel -
schensteinach . Vor etwa 4 Wochen wurde hier ein junges Mäd¬
chen (Katharina Schwendemann) beerdigt , das in Kuhbach bei Lahr
im Dienst gestanden und dort angeblich im Wochenbett gestorben
war . Es müssen indessen, wie die „Frb . Ztg . " schreibt, nachträglich
starke Zweifel über die Todesursache des jungen Mädchens laut ge¬
worden sein , denn am Dienstag tras ganz unvermutet eine Ge¬
richtskommission hier ein, welche die Ausgrabung der Leiche und
deren Untersuchung vornehmen ließ. — Lörrach . Die Untersuchung
gegen Schneider Ernst Friedr. Brombacher vvn Hosen wegen
Mordversuchs wurde kürzlich eingestellt , ist aber jetzt wieder
ausgenommen worden . Brombacher gab s . Z an, er habe den Engster
nicht ermorden wollen , sondern nur ordentlich erschrecken , verletzen
und zwar im Aufträge eines Bekannten; der angebliche Auftrag¬
geber, der in Mannheim verhaftet wurde, bestreitet aber, dem
Brombacher irgend welchen Auftrag gegeben zu haben. Brombacher
wurde, lt . „ S . V . " , neuerdings in Basel wieder verhaftet.

Aus der Residenz .
* Karlsruhe , 7 . August.

— K K . K . der Großherxog hat 1000 Lose aus der Jnva -
liden -Lotterie entnommen .

= Staatsministrr Dr . | tokk wird Ende dieser Woche aus
St . Blasien nach Karlsruhe zurückkehren.

= ©in trauriger Zug bewegte sich heute Mittag kurz nach
3 Uhr unter den Klängen des Chopin 'schen Trauermarsches durch

Zwischen diesem und dem neuen technischen Gebäude befindet sich
der Eingang zum 1 . Platz für die mit Wagen ankommenden Be¬
sucher des Rennplatzes. Längs der Rennbahn befindet sich jetzt an
Stelle der hölzernen Barriere ein Geländer aus dünnen eisernen
Stäben , das dem Ganzen einen gefälligen Anstrich giebt. Vom
Bahnsteg aus führt der Weg über 2 Brücken sowohl zum ersten
wie zweiten Platze . Als dritter Platz für Fußgänger dient wie
bisher das Innere der Bahn und die innere Wiese zwischen Dorf
und Fürstentribüne, welche zu diesem Zweck ganz abgesperrt ist.
Der ganze Rennplatz ist aus der Seite zur Straße in der geraden
Pappelallee vom Dorfe bis zur Eisenbahn mit einem hohen Bretter¬
zaun umgeben . Aber auch bezüglich der Rennbahnanlagen sind
sehr praktische und bedeutende Verbesserungen ausgeführt worden,
die von den Pferdebesitzern , Trainern re. als ein bedeutender Fort¬
schritt und große Annehmlichkeit werden empfunden werden.

Man erhält jetzt vom ganzen Rennplatz einen schönen Ein¬
druck und es zieht durch das Ganze ein praktischer Sinn , der bei
dem Plan als Richtschnur diente .

Verschiedenes.
— Das Buch Friedmanns . Am 5. d . M . ist in Paris

das mit großer Reklame angekündigte Buch des früheren Berliner
Rechtsanwalts Dr . Fritz Friedmann erschienen. Es ist betitelt :
„Kaiser Wilhelm und die Revolution von oben" . Die Kritik erklärt
das Buch für eine Enttäuschung für die , die sich auf prickelnde
Enchüllungen und Skandalneuigkeiten aus der Hofwelt gefaßt ge¬
macht hätten. Auf den 220 Seiten der Schrift kommt nicht eine
einzige interessante Thatsache vor. Dr . Friedmann hat in 4 Ab¬
schnitten die angeblichen Ansichten des Kaisers über den Hof und
die Hofgesellschaft, über die Feinde des Kaisers und die Revolution
von oben geschrieben. Das alles, sagt der „Temps" , ist nur auf¬
gewärmte Kost ; es ist keine unbekannte Thatsache , keine erheiternde
Anekdote in dem Weck. Der „Temps" führt sodann mehrere Stellen
an , wo Dr . Friedmann den Kaiser als erhabene Persönlichkeit
schildert. Die Absichten eines Eroberers lägen dem Kaiser fern.
Niemals würde er einen Krieg zum Zeitvertreib unternehmen . Die
einzige Sorge des Kaisers sei die Gefahr der Revolution , woran er
unaufhörlich denke .

— Moskitos als Goldhüter . Ueber diese merkwürdige

die Kriegstraße . Es galt für die Offiziere der hiesigen Garnison ,dem so jäh m blühendstem Aller dahingeschiedenen Kameraden,dem Premierlieutenant Göler von Ravensburg die letzte
Ehre zu ermessen. Den militäckschen Leichenkondutt bildeten die
vollständige Kapelle und ein Zug des hiesigen Leib -Dragoner »
regiments, sowie eine Abteilung des Rhein . Infanterieregiments
Nr . 25, dem der Verstorbene angehörte. Der reich mit Blumen
geschmückte Sarg war ebenfalls von Angehörigen der beiden Regi¬menter geleitet . Dem Sarge folgten zahlreiche Offiziere der hie¬
sigen und der Rastatter Garnison, sowie zahlreiche Trauerequi¬
pagen. — Premierlieutenant Hermann Göler von Ravens¬
burg war am 31 . August 1866 zu Niederimsingen geboren ; er
war seit wenigen Jahren vermählt. Seine Leiche wird nach Frei¬
burg überführt.

— Dev Knd . Mttitiir -Vrrrinsoerband erhielt vom Nord¬
deutschen Kriegerbund 300 M . für solche Mitglieder , welche durch
Hochwasser Beschädigungen erlitten haben .

— Die Kadensrr in Kerlin. Die Vereine der Bayern,
Sachsen , Württemberger, Badenser und der Rheinländer zuBerlin veranstalten unter Mitwirkung der Berliner Lieder¬
tafel und der Musikkapelle der Eisenbahn-Brigade am
Samstag , 22 . August , ein großes Wohlthätigkeits-Konzert . —
Der Verein der Badenser (1 . Vorsitzender Herr Emil Faller )
hat bekanntlich für seine Landsleute einen Wohnungs¬
nachweis während der Zeit der Ausstellung in Berlin einge¬
richtet . Anmeldungen sind möglichst frühzeitig an Herrn August
Spangenberg , Krankenmöbelfabrik Berlin 0 , Neanderstraße 3
zu richten , da gewöhnlich noch Rückfragen erforderlich sind .

---- Knden-Kadener Rennen . Der Billetvorverkauf zu
sämtlichen Rennen findet in dem Cigarrengeschäft des Herrn Gust.
Schneider , Karlsruhe, zur Zeit Kaiserpassage 14, statt.

□ Kleine Chronik . Am 3. d . Mts . wurden in einer Wirtschaft
in der Herren st raße eine Sammelkasse im Werte von 12 M . init
etwa 5 M . Inhalt , und ein Aschenbecher im Werte von 4 M . , einem
Verein gehörend , entwendet . Als Thäter wurde ein Maler aus Mann¬
heim verhaftet , welcher im Besitze des Aschenbechers war , denselben aber
von einem Bekannten aus Mannheim erhalten haben will , mit welchem
er in der kritischen Zeit in der fraglichen Wirtschaft gewesen sei . — In
einer Mädchen - Herberge in der Leopol oft raße wurden
gestern im allgemeinen Schlafzimmer aus einem Reiseplaid heraus einer
dort logierenden Dienstmagd aus Geilenkirchen verschiedene Kleidungs¬
stücke im Gesamtwerte von 39 M . entwendet . Dringend verdächtig ist
eine Dienstmagd aus Essingen , die ebenfalls dort logiert und sich heim¬
lich entfernt hat . — Einem in der Kaiserstraße wohnenden Kellner aus
Rutesheim wurde in der Zeit vom 23 . Juli bis 3 . d . Mts . in einem
Hause der Gartenstraße aus gemeinschaftlichem Schlafzimmer eine
Joppe im Werte von 6 M . entwendet . Dringend verdächtig ist ein
Kollege , der sich von hier entfernt hat . — Einer in der Leopoldstraße woh¬
nenden Frau aus Neibsheim wurde am 14 . v . M . aus einem Vorgarten eines
Hauses der Gottesauerstraße ein Kinderwagen im Werte von
4 M . entwendet . Thäterin ist eine in der Durlacherstraße wohnende
Frau aus Bulach , welche den Kinderwagen im Besitz hatte , denselben
aber von einer unbekannten Frau als Geschenk erhalten haben will . —
An einem Neubau der Durlacher Allee kamen an : 25 . v . Mts .
4 Maurer aus Insheim , Königsbach , Pelling und Insheim mit einem
Kollegen aus Billigheim in Wortwechsel , welcher aber ohne weitere
Folgen sich wieder beigelegt hat ; abends kamen dieselben in einer Wirt¬
schaft in der Kapellenstraße wieder zusammen , wo der Wortwechsel von
neuem anfing , der damit endete , daß die 4 Genannten auf dem Heim¬
wege in der Kapellenstraße ihren Gegner zu Boden warfen und ihm 7
ungefährliche , aber blutende Verletzungen , wahrscheinlich mit einem zu¬
gelegten Taschenmesser , auf den Kopf beigebracht haben .

Amtliche Nachrichten .
Der Großherzog hat den Professor Theodor Q Hornung an

der höheren Bürgerschule in Bühl zum Vorstand der genannten An¬
stalt ernannt .

"

Mitteilungen
aus dem Bereiche des Schulwesens .

Versetzungen und Ernennungen :
A . Mittelschulen : Hauptlehrer Karl Sieber an der Volksschule

in Heidelberg wird Reallehrer an der Realschule daselbst . « Realschul -
kanoidat Wilhelm Sitzler an der Bürgerschule in Gengenbach wird Real¬
lehrer an dieser Anstalt .

B . Volksschulen . Schulverwalter August Arnold in Wenkheim .
A . Tauberbischofsheim , wird Hauptlehrer daselbst . • Schulverwalter
Felix Bächler in Herdwangen als Unterlehrer nach Jmmendingen , A .
Engen . G Unterlehrer Eugen Fischer in Triberg wird Hauptlehrer da¬
selbst . 9 Hauptlehrer Georg Gerstner von Gallenweiler nach Laufen ,
A . Müllheim . 9 Hauptlehrer August Kienzler von Tiesenstein nach

Erscheinung schreibt die „Kieler Ztg . " folgendes : Im Sande des
ziemlich seichten Voladorflusses , welcher der Schneeregion der Sierra -
de St . Martha in Südamerika entspringt, findet sich Gold von
fabelhafter Menge. Doch obwohl die Thäler und das Bett des
Flusses selbst leicht zugänglich sind, ist es bis jetzt noch niemand
gelungen , demselben seinen kostbaren Schatz zu nehmen. In jenen
Regionen nt nämlich, so unglaublich es auch klingt, die Moskito¬
plage so schrecklich, daß derselben niemand zu widerstehen vermag.
Der bekannte französische Forscher Reclüs war der erste, welcher
die Thäler an der Mündung des Volador erforschte . Er hatte
zuerst die Absicht, Ackerbaukolonien in den fruchtbaren Ebenen zu
gründen, fand jedoch bald die Plage der Insekten so unerträglich,
daß er seinen Plan aufgab und den Rückzug antrat . Er war der
Entdecker jenes fabelhasten Stromes , welcher in der That über
goldenen Boden fließt. Er machte von seiner Entdeckung dem
französischen Vicekonsul zu Rio Hacha Mitteilrmg , welcher sich die
Konzession zur Ausbeutung des Vqlador erwarb . Derselbe war
sich des Gefahrvollen seines Unternehmens wohl bewußt und ttaf
dementsprechend seine Maßregeln. Er versah sich und seine Leute
mit schwerer Bekleidung , Handschuhen und Masken aus feiner
Gaze und außerdem ließ er für sich ein Zelt aus dichter Gaze an¬
fertigen, von welchem aus er die Arbeiten seiner Leute zu über¬
sehen gedachte. Doch trotz dieser Vorkehrungen mußte er selbst , wie
seine Leute, schon am zweiten Tage den Rückzug antreten , denn
die Myriaden Moskitos , welche beständig wie ein dichter Nebel
über dem Wasser lagerten , erwiesen sich als so ungemein giftig,
daß das denselben entströmende Gift in der an und für sich un¬
erträglich heißen Atmosphäre derart betäubend auf den Menschen
wirkt , daß er bald seiner Sinne nicht mehr mächtig ist. Der Nächste ,
sein Glück zu versuchen, war ein Italiener , welcher vom Konsul
dazu die Erlaubnis erhielt. Er veckachte die Idee , daß man sich
von Moskitos vertreiben lassen könnte, wo Gold zu finden sei . Er
machte sich in Gesellschaft mit 6 anderen, welche seine Ansicht teil¬
ten , aus den Weg und zwar ohne irgend welche Vorsichtsmaßregeln
zum Schutz gegen die Insekten zu treffen . Doch schon nach kaum
einer halben Stunde mußten sie schleimigst das Feld räumen und
nur mit größter Muhe gelang es ihnen, nach Rio Hacha zurück-
zukommen, denn durch die unzähligen Stichs der Moskitos wa -:en
ihnen die Augen vollständig zugeschwollen.



Wehr , A. Schopfheim. O Schulverwalter Otto Mall von Wchr nach
Liefenstein, A. Waldshut . • Hilfslehrer Friedrich Münzer in Ueber-
lingen als Echulverwalter nach Hepbach , A. Uebernngen . » Hilfslehrer
Hemrich Roser in Seckenheim wird Schulverwatter daselbst. » Hilfs¬
lehrer Karl Stark vom Gymnasium in Offenburg nach Söllingen , A.
Durlach . » Hauptlehrer Adam Vogt an der Bürgerschule in Karlsruhe
wird Reallehrer daselbst. G Schulverrvalter Gustav Vogt in Mühlbach
als Unterlehrer nach Mittelschefflenz, A . Mosbach. G Schulverwalter
Georg Winter in Waldangelloch , Amts Sinsheim , wird Hauptlehrer
daselbst.

K« «st und Wissenschaft.
* Stadtgartentheater . Als vorletztes Gastspiel brachte das Wiener

Operetten -Ensemble das neue zweiaktige Vaudeville „Die kleinen Läm-
mer" von A . Liorat , Musik von Louis Varney , das in Berlin und Wien
großen Kaffenerfolg gehabt hat . Auch hier hat das Merkchen großen
Beifall gefunden. Im Libretto wie m der Musik weist das Vaudeville
ganz merkwürdige Mischungen auf : Naivetät und Frivolität in der
Handlung , lyrisch-melodiöse , fast sentimentale Weisen und Banalitäten
gewöhnlichster Prägung im musikalischen Teil . — Die „kleinen Lämmer"
sind junge Mädchen , Doppelwaisen von reicher Herkunft . welche von
ihren habsüchtigenVormündern und Verwandten einem ganz eigenartigen
Institut übergeben werden, einem Institut , besten Vorsteherin, selbst eine
enragierte „Jungfrau " ältesten Jahrganges , die Schutzbefohlenen ganz
ohne Kenntnis der Thatsache aufziehen muß , daß es überhaupt etwas
Männliches auf der Welt giebt. Zu diesem Zwecke werden die jungen
Mädchen, die schon in frühestemAlter dem „Institut " übergeben werden,
unter strengster Klausur im Hause und in einem ©arten - gehalten und
befinden sich selbstverständlichun Stadium der unschuldigsten Unwissenheit.
Nun hat aberdie Vorsteherin„aus Ersparnisrücksichten" ihren Garten zugleich
dem Besitzer eines benachbarten Erziehungsinstituts für Jünglinge über¬
lasten und bei dieser Gelegenheit ein zartes Verhältnis zu dem Nachbarn
angeknüpft. Des letztere » beide Zöglinge erfahren dann durch eine In¬
diskretion des Gärtners , welche Insassen das Nachbarhaus beherbergt,
und beschließen , die „kleinen Lämmer" aus ihrem Gefängnis zu befreien.
Der Erzieher, dem die Penflonatsinhaberin ein Rendezvous um Mitter¬
nacht bewilligt, sowie die beiden Jünglinge gelange» dann in der Nacht
durch mannigfache Zwischenfälle in den Schlafsaal der Mädchen, werden
dort als . „Schutzengel" angesehen und klären schließlich die „Lämwer"
über ihre Lage aus — natürlich haben die beiden jungen Männer in
zweien der Mädchen die ihnen schon in der Wiege bestimmten Bräute
entdeckt . — Gerade durch die auf die Spitze getriebene Naivetät der
„kleinen Lämmer" konimen natürlich eine ganze Reihe ausgiebiger Fri¬
volitäten zum Vorschein — man wird es dem Verfasser des Librettos
aber lasten müssen , daß er sie sehr lustig und in gewissem Sinne
graziös behandelt hat . Die Musik erchebt sich wiederholt über
das Durchschnittsmaß moderner Operetienmusik; namentlich die
Ouvertüre , die durch ihre ernste Haltung keineswegs die
Einleitung zu einer so leichtgeschürzten Handlung vermuten
läßt , denn der „Marsch" im ersten , das Gebet im zweitenAste sind, wenn
auch nicht gerade übermäßig originelle, doch flotte und des musikalischen
Reizes keineswegs entbehrende Nummern , denen sich noch manche andere
anschließen; dagegen fällt namentlich der Schluß mit der Apostrophierung
der Liebe im banalsten Tanzliedstile sehr erheblich ab . Alles in allem
ist jedoch der Eindruck des musikalischen Teils ein überiviegend günstiger.
— Die Vorstellung war recht gut ; die beiden kleinen „Oberlämmer "
fanden in Frln . Tietze eine gute , in Frln . L e o n a r d i eine vortreff¬
liche Vertretung . Auch die beiden Jüngligge , repräsentiert durch Herrn
Kretschmer und Herrn Ewald waren gut und führten namentlich
ihre Rollen als „Schutzengel " maßvoll, aber mit um so komischerer Wirk¬
ung durch. Herr W a l l n e r und Frau Charles boten , wie üblich ,
vortreffliche Chargen . _

Bäder -Rachrichteu.
)( Ems , 5. Aug. Am 9 . d . Mts . erfolgt eine Monstre - Be -

leuchtung der sämtlichen Kuranlagen avr rechten Bahnufer bei Doppel¬
konzert und voraufgegangenem Vokalkonzert . Di« Frequenz ist heute
auf 18 755 Personen gestiegen . Angekommen sind m den letzten Tagen
hier u . a . die Fürstin Katharina Dolorurky aus Moskau , soivie die Bi¬
schöfe von Kopenhagen und Ermeland .

Handel und Verkehr.
* Karlsruhe , 6. August. (Fleischpreise auf der Fleischbank des

Wochcnmarktes.) Anwesend waren 0 Fleischverkäufer, welche verkauften :
das Kuhfl. zu 40— 54 , Rindfl. 56 —60 , Schweines! . 60—68, Kalbst. 64—66,
Hammels!. 54—64. Marktpreise in der Woche vom 1 . August bis 6 . August.
1 ) Viktualien : Fleisch , 500 Gr . Ochsen 68 , Rind 64, Hammel56—64, Schweine
64 , geräuchert 80, Kalb 68. — Brot : 450 Gr . weißes 15, 1400 Gramni
schwarzes 36. Mehl 500 Gr . weißes 16, schwarzes 12, 1 Liter Erbsen 18,
Bohnen 18, Linsen 28, 500 Gr . Reis 28, Gerste 28, Gries 20, 50 Kilo
Kartoffeln 3.00—0.00, 500 Gr . Butter 2.20, Rindschmalz —.— , Schweine¬
schmalz 1 .60, 1 Liter Milch 18, 6 Eier 39 , 1 Liter saurer Rahm 80 Pf .
Sonstige Naturalien : 1 Klstr . Waldbuchenholz 42. —, Waldtaimenholz
32 .— . Heu 0 .00. Stroh 0.00 p. 50 Kg . — Fische . Aal 1 . 10 , Bärsch
45 — 50 , Hecht 1.— , Bresen 45—50, Milben 40 , Karpfen 1 .—, Schleien
1 .—. Rotaugen 25, Koretsch 30—35 Pf . p. Pfd .

" Mannheim , 7. Aug. (Produktenbörse.) Weizen für Nov.
14.20 , Roggen für Nov. 12.05 , Hafer für Rov. 12.— , Mais für
Nov. 8 .50 .

"
Tendenz: Geschästslos. Amerikanische Baisse machte aus

finanzielle Störungen wenig Eindruck. Preise für Weizen waren be-

f
.auptet , jedoch verhielten sich die Käufer meist etwas zurückhaltend. Um¬
ätze kamen infolge dessen nicht zu stände . Roggen ruhig , Hafer und Mais

unverändert .' Frankfurt a . M ., 7. August. (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min .)
Kreditaltien 303 7/u , Staatsbahn 803"/«, Lombarden 89 '/- , 3proz . Port .
26 '/- , Aegypter 105 .—, Ungarn 104.— , Diskonto-Komm. 207 ' /- . Gott¬
hardaktien 165.80, 6proz . Mexikaner ult . 92.30, 3proz . Mexikaner ult .
26 .— . Banque Ottomane 107 .— . Türkenlose 30 '/- . Italiener 37 .20.
Tendenz: ruhig." Frankfurt a . M ., 7. August. (Schlußkursr 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168.65 , London 203.80 , Paris 81 .— . Wien 170 .2

'?.
Italien 75 .25, Privatdiskonto 2 '/- , Napoleon 16— 20 , 4proz . Deutsche
Reichsanleihe 105 .75, 3proz . Deutsche Reichsanl. 99 .70, 4proz. Preuß .
Konsols 105.60, 4proz. Baden in Gulden 103.50, 4proz . Baden in Mark
104 .10, 3'/- proz. Baden in Mark 104.—, 4proz . Monopolgriechen 34. 15,
Sproz . Italiener 87 .30, Oesterr. Goldrenle 105.—, Oesterr . Silberrente
86 .86, Oesterr. Lose von 1860 128 .80, 4 '/-proz. Portugieser 40 .60, Neue
4proz. Rüsten 66.65, 4proz . Serben 65 .— , Spanier 63.90 , Türkenlose
30 .65, Iproz. Türken D. —.—, sproz. Ungarn 104.15, Ungar . Kronen¬
rente 100 .30, 5proz . Argcntiner 64.60, 5proz. Chinesen von 1896 121 .65,
Kproz . Mexikaner 92.60, 6proz. Mexikaner 84 .—, 3proz . Mexikaner 26.— ,
Berliner Handelsgesellschaft 150 .50, Darmstädler Bank 153.50, Deutsche
Bank 185 .50, Dresdener Bank 157 .40, Oesterr. Länderbank 212 .—, Wiener
Bankverein 228 "/- , Ottomanebank 106.90 , Mainzer 119 .80,
Elbthal 237 '/«, Schweiz . Zentral 138.20, Schweiz . Nordosl 136.80, Schweiz .
Union 89 .70, Jura -Simplon 104 .30, Mittelmeer 94.40 , Meridional 121 .20,
Bad . Zuckerfabrik 61 .50, Harpener 158 .40, Nordd . Lloyd 115 .20, Hamb.-
Amerika 133.— , Maschinenfabrik Gritzner 304 .50 Brief . Kredüaklien
(Nachbörse) 804 "/» , Disk.-Kommandit 208 .— , Staatsbahn 303 "/« , Lom¬
barden 89"/«. Tendenz: fest , besonders Kohlenwerte.

" Berlin , 7. August. (Anfangskurse. ) Kreditaktien 224.70, Disk.-
Kouwl. 207 '/, , Staatsbahn 152 '/° , Lombarden 43.60, Rustennoten 216 .20,
Laurahütte 152 '/, . Harpener 157 .—, Dortmunder 44 .90.

" Berlin , 7. Aug. ( Schlußkurse. ) Kreditaktien 225 .40, Diskonto
Komm . 208 .20, Dresdener Bank 157.70, Nationalbank f. Deutsch !. 139 .50,
Bochumer 159 .75, Gelsenk . Bergwerk 173 . 10, Laurahütte 153.50, Harpener
158.40, Dortmunder 45 .— . Ber . Köln-Rottweiler Pulverfabrik 230.75,
Deutsche Metallpatronenfabrik 334 .25, Kanada-Pacific 54 .60, Privat¬
disk . 2 '/- Proz . Tendenz : Die Börse eröffnete in entschieden festem
Grundtone . Den Alarmnachrichten aus Kreta wird eine tiefere Bedeu-
tuna uicktt . beiaelegt : am deutlichsten für die ruhige Auffassung der Lage
fpriHl bi; FZstigkeit der Rente . Montanwerte fest. Der Eisenmarkt
war still , doch gut behauptet . Schiffahrtsaklien gut gefragt. In
zweiter Stunde leitende Banken sehr fest. Montanwerte weiter anzie¬
hend . Weiterhin sehr fest. Fonds fest. Banken voll behauptet . Bahnen
gut preishaltend .

" Wien . 7. August. (Vorbörse.) Kredüaktien 359 .—, Staatsbahn
358 .—, Lombarden 102.20 , Marknoten 58.77, sproz . Ungarn 122.25 , Papier¬
rente 101.60, Oesterr. Kronenrente 101.20, Länderbank 249.50, Ungarische
Kronenrente 99 .40. Tendenz: fest." Paris , 7. August. (Anfangskurse.) 3proz. Rente 102.25, Spanier
63"/» , Türken 19.10, Italiener 87 .10 , Banque Ottomane 531 .—, Rio
Tinto 560 .— .

* London , 7. August. Debeers 29"/», Chartered 2"/«, Goldfields
11"/«. Randfontein 2"/«, Eastrandt 6"/ «." New - Ao r k, 6 . August. Baumwollezufuhr vom Tage 300 Ball .,
kdtsfuhr nach Großbritannien 2000 Ball ., Ausfuhr nach dem Festlande

- D . Baumwolle in New-Iork 8"/», dto. in New-Orleans 7 '/». Baum¬
wolle für August 6—, September 7.68, Okt. 6.88 , Rov . 7.66 Dez. 7.69,
Januar 7 .71 , Februar 7.74, März 7 .78, April 7.81." Chicago . 6. August. Nachm . 5 Uhr. Schmalz August 3.20,
Oktober 3.25, Januar 0.—. Port Oktober 6 .10 , Januar 7.05. Ribs
Oktober 3 .45, Januar 3.55.

Braunschweiger 20 Thlr . - Lose vom Jahre 1868 .
Ziehung am 1 . August 1896 . Gezogene Serien : Nr. 573 581 861 1226
1248 1503 1554 1650 1927 2078 2194 2358 2659 2697 2758 2915 3344
3402 3433 3555 3591 3641 3706 3958 4087 4171 4198 4332 4395 4446
4540 4566 5117 5211 5317 5327 5336 5391 5436 5013 6207 6512 7193
7394 7397 7446 7755 7862 8217 8349 8411 8582 9688 8903 8984 9158
9276 9288 9355 9558 9675 9882 . Die Prämienziehung findet am 30. Sep¬
tember statt . (Ohne Gew .)

Italienische Rote - Kreuz - Lose vom Jahre 186 5.
Ziehung am 1 . August. Auszahlung am 9. August 1896. Hauptpreise :
Serie 6144 Nr . 40 & 15 000 Fr . Serie 2279 Nr . 46, Serie 8714 Nr . 6
je 2000 Fr . Serie 2740 Nr . 38, Serie 11212 Ar . 5 je 1000 Fr . Serie
7954 Nr . 14, Serie 10588 Nr . 22 je 500 Fr . Serie 1300 Nr . 48, Serie
1809 Nr . 35, Serie 3073 Nr . 47, Serie 3094 Nr . 44, Ser . 3317 Nr . 45,Serie 3341 Nr . 7, Serie 3929 Nr . 33, Serie 6092 Nr . 12, Serie 9217
Nr . 27 je 50 Fr . — Amortisations -Ziehung : Sir . 1072 1710 2113 2609
2655 8540 4614 6871 8316 9335 10006 10244 . Die in diesen 12 Serien
enthaltenen 600 Lose werden mit je 30 Fr . eingelöst . (Ohne Gew .)

Clary - Lose vom Jahre 185 6. Ziehung am 30. Juli 1896.
Auszahlung am 30. Januar 1897 . Der Hauptpreis von 25 000 fl . fiel
aus Nr . 26928 . (Ohne Gew .)

Drahtberichte.
w Wesel , 7 . Aug . Anläßlich der Ankunft der Kaiserin

und des Prinzen Heinrich zur Einweihung der Willibrodi -
Kirche trägt die Stadt reichen Flaggenschmuck ; namentlich die
Festftraße vom Bahnhofe bis zur Kirche ist auf das prächtigste
geschmückt. Zu der Feier find bereits gestern zahlreiche Würden¬
träger aus der Provinz eingetroffen. Die Feier wurde gestern
Abend durch das Geläute sämtlicher Kirchenglocken eingeleitet.
— Die Kaiserin und Prinz Heinrich wurden von den staatlicheit
und städtischen Behörden begrüßt . Prinz Heinrich schritt
die von dem Infanterieregiment Nr . 56 gestellte Ehren¬
kompagnie ab . Sodann erfolgte der feierliche Einzug
durch die reich geschmückten Straßen , wo eine nach
Tausenden zählende , jubelnde Volksmenge Spalier bildete. 30
Fßstjnngfrauen überreichten Blumensträuße am Berliner Thore.
Alsdann erfolgte die Fahrt zur Willibrodikirche. Vor dem West¬
portale der Kirche trafen die hohen Herrschaften gegen 10 Uhr
ein und wurden hier von den Vertretem der kirchlichen Behörden,
den Geistlichen und dem Presbyterium der Gemeinde empfangen.
Der Präses des Presbyteriums , Pfarrer Wardenberg , begrüßte
die Kaiserin und den Prinzen Heinrich und dankte denselben für
ihr Erscheinen , indem er sie zugleich im Namen der Geistlichkeit
willkommen hieß und dabei dem Wunsche auf baldige Genesung
desKaisersAusdruckgab . NachUebergabederSchlüsseldurch denGeh .
Oberregierungs - und Baurat Adler , den Schöpfer des Bauent¬
wurfes zur Erneuerung der Willibrodikirche , öffnete Pfarrer
Wardenberg die Thür mit dem Spruche : „ Gesegnet , der ein¬
gehet , gesegnet , der ausgehet, jetzt und immerdar !" Hierauf
traten die Kaiserin und Prinz Heinrich unter Vortritt der die
Heilige Schrift und die Gesäße tragenden Geistlichen , die Ael -
testen der Gemeinde, sowie des Präsidenten der Provinzialsynode
und des Superintendenten der Kreissynode Wesel unter den
Klängen des Chorals : „Ein feste Burg ist unser Gott " in das
Gotteshaus ein . Nachdem sodann der Kirchenchor den 150.
Psalm und die Gemeinde unter Begleitung des Musikkorps den
1 . Vers des Chorals : „Lobe den Herrn " gesungen hatte , hielt
Superintendent Umbeck die Weiherede über 1 . Mos . 28, 17 und
voltzog sodann den Weiheakt, worauf Pfarrer Besserer die Fest¬
predigt hielt. Der Gesang der Gemeinde unter Begleitung der
Orgel und des Musikkorps : „Nun danket alle Gott " beschloß
die weihevoll verlaufene feierliche Handlung .

w Wesel , 7 . Aug . Bei der Einweihung der Willi¬
brodikirche hielt bei dem Ehrentrunke, der seitens der Stadt
der Kaiserin und dem Prinzen Heinrich als Vertreter des
Kaisers kredenzt wurde, der Bürgermeister Dr . Fluthgraf
eine Begrüßungsansprache an die erlauchten Gäste , in der er
darauf hinwies, daß es altangestammter preußischer Boden sei,
auf dem sie stünden. Redner gelobte dem Hohenzollern-Herrsche . -
hause unverbrüchliche Treue und fügte hinzu : „Fest wie der
Fels irn Meere steht seit des Kurfürsten Johann Sigismund 's
Zeiten die Stadt Wesel zum brandenburgisch-preußischen Herr¬
scherhause . " Auch bei der Ueberreichung des Pokales an die
Kaiserin hielt der Bürgermeister eine patriotische Ansprache .

w Rom , 7 . Aug . Kardinal Sanselice di Aquarell«, Erz¬
bischof von Neapel , ist schwer erkrankt .

w London , 7. Aug . Die „ Times " führen in einem
Artikel aus : Die Prozesse von Lothaire und Jameflon
boten ein ausfallendes Zusammentreffen. Es sei unmöglich, die
Schlußfolgerung zu vermeiden, daß der Gerichtshof von Brüssel
durch viele nicht zur Sache gehörigen Erwägungen beeinflußt
worden sei . Es sei schwer zu sagen , welche weiteren Schritte
gethan werden könnten . Der Fall sei erledigt, und das wichtige
Resultat desselben sei, daß die Händler im Kongostaate über¬
zeugt wären , daß sie ihr Leben riskieren und daß sie keinen
Schutz von ihrer Nationalität herleiten könnten . — Andere
Blätter kommentieren den Ausgang der Untersuchung in bit¬
teren Ausdrücken, stimmen aber darin überein, daß der Fall
beendet sei.

w Athen , 7 . Aug . (Meldung der Agence Havas .) Das
englische Kriegsschiff „Hood" und das französische Kriegs¬
schiff „Linois " sind eilig nach Kandia abgegangen. Hier tritt
mit Bestimmtheit das Gerücht aus, die Akuselmanen seien in
Kandia eingedrungen, hätten mehrere Häuser geplündert und
zahlreiche Personen ermordet. Eine amtliche Bestätigung liegt
nicht vor . Privatdepeschen melden, in Kcmdia seien ernste
Ruhestörungen vorgekommen . Die Muselmanen seien in die
Stadt eingedrungen, hätten mehrere Personen getötet und andere
Grausamkeiten verübt . In das russische Mcekonsulat sei mit Ge¬
walt eingedmngen worden . Der Wcekonsul Sarros , ein Grieche
von Geburt , sei mißhandelt worden , der Generalgouverneur
schwer verwundet. Die Truppen seien nicht im stände, die Ruhe
wiederherzustellen. Flüchtlinge, welche gestern Abend aus Kandia
im Piräus eintrafen, berichten , die Lage in Kandia sei eine dro¬
hende . Tie Flüchtlinge sprechen sich sehr lobend über den neuen
Gouverneur aus .

w New -Uork , 7. Aug . Der „World " zufolge ist Sena¬
tor Hill entschlossen , die Kandidatur Bryans zum Präsi¬
denten und Sewalls als Vizepräsidenten zu unterstützen.
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* Hamburg , 5 . Aug. (Neueste Nachrrchien über oie Bewegungen der
Dampfer der Hamburg -Amerika-Linie.) Columbia am 5. d . M. auf der
Elbe angekommen; Talmatia am 5 . d . M . hier angekommen ._
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Brieflasten.
Mühlenbesitzer . Der Mann kann unseres Erachtens auf di8

gesetzliche Entschädigung Anspruch machen , denn Sie wären verpflichte?
gewesen , denselben zur Unfallversicherung anzumelden ; der Umstand, dash
er nur eine geringe Bezahlung hatte , ändert daran nichts . Bei Ar ,
b e i t e r n fragt das Unfallverficherungsgesetz gar nicht danach , oZ
überhaupt und welcher Lohn bezahlt wird ; bei den Betriebs¬
beamten aber ist nur eine obere Grenze gezogen , d. h. Betviebs-
beamte sind nur dann frei von der Versicherung , wenn sie über 2000 M.
jährlich verdienen . Wenn Sie den Unfall nicht bei der Ortspolizei¬
behörde angezeigt haben, sind Sie strafbar , sofern der Unfall eine Ar-
beüsunfähigkeit von mehr als 3 Tagen zur Folge hatte .

Odoli hnntlirlirM Vliiiiderfrlgeliiitigsiitlttel ! 3497
Auf den der heutigen Nummer beiliegenden Prospekt der Verlags

buchhandlung Levy u . Müller in Stuttgart , betreffend Abel ' s . Uni¬
versalbuch der Reden und Toaste " , sei in Hinsicht auf den
bevorstehenden 70. Geburtstag S . K. H . des Großherzogs hiermit em¬
pfehlend hingewiesen._ 3600.1

WitterungSbeobachtunge « der Meteorolog. Station Karlsruhe .
Bar» -
mercr .

XbcrM.
velsius .

Abi. -veittv-
rigt in Himmel Bemerkimg .

6. Aug . Nachts 9 llhr 749,8 15,9 9,7 72 NO heiter j —
7. Aug . Morq . 7 Uhr 750,5 14,0 9,7 78 NO bedeckt ; —

Mittags 2 Uhr 750,8 19,3 8,1 49 O bedeckt ; —
Höchste Temperatur am 6. August 20,2; niedrigste in der folgende»

Nachr 12,8 .
Niederschlagsmenge am 6. August 0.0 rnm.

Meteorologische Beobachtungen , vom 7. August, Morgens 8 Ubr.

Ort Bsrom. 0. Tr.
u. kNrerni».irr. in Miü .

Wind . Wetter
Lemorri:«
m Lei US*

grrörx
Aberdeen . | 764 W leicht wolkig 13
Stockholm 1 762 NNO mäpia wolkenl . 13
Haparanda I 763 NO leicht heiter ii
Petersburg 754 S schmäh bedeckt 15
Moskau . 761 All bedeckt 16
©ork . . 771 N schwach halb bed . 15
Cherbourg 767 NW leicht -wolkig 14
Hamburg . 761 NW lets . Zug wolkig 15
Memel 759 N leis. Zug bedeckt 16
Paris . .
Karlsriche . 762 NO mäßig wolkig 16
Wiesbaden 762 N leicht bedeckt 15
München . 700 NNO schwach Regen 12
Berlin . . 760 NW leis - Zug beiter

Regen
17

Wien . . 756 NNW leicht 15
Breslau . 760 NO leicht bedeckt 16
Nizza . .
Triest . . 754 O leis . Zug wolkig 21

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . vom 7. August »
Die Luftdruckverteilung ist im wesentlichen die gleiche wie bisher, indem
ein barometrisches Maximum über Nordwesteuropa einem Depressions-
gebiet über Ost- und Südeuropa gegenüber liegt ; außerdem ist über dem
südlichen Norwegen ein flaches

'Teilminimum entstanden. Das Wetter
ist dementsprechend in Deutschland wolkig , und wegen anhaltender Last¬
zufuhr ans Nordwesten kühl , dabei in den östlichen Teilen regnerisch . Eise
wesentliche Witterungsänderung steht nicht in Aussicht ._

Wafferstandsnachrichten .
Rhein .

Maxau , 7. August, 539 cm, gest. 09 cm .
Gestorben .

Karlsruhe , 4 . Aug. August Diemer, Kassier , 69 I . — 5, Aug. Luise
Pfefferle , Wildpretthändlers Gattin . 26 I . ; Maria Haas , Bier¬
führers Gattin , 31 I . ; Marie , B. Emil Ka aplrr , Täglöhurr , 3
M . 14 T .

Rastatt , 3. Aug . Katharina Voll geb. Vogel, 81 I .
Haagen , 4 . Aug. Maria Franziska Dumm geb. Fuchs, 43 I .
Windschläg, 4 . Aug. Franz Wacker , Altbijraermeister, 60 I .
Offenburg, 5 . Aug. Euphrosina Fritsche geb . Zapf , 57 I .
Hüfingen, 5. Aug. Karl Schafbuch, Maurermeister , 68 I .
Freiburg , 5. Aug. Maria Anna Hoch qeb . Dischinger. 91 I .

sFlilKRegfllir -
u . Lufiheizöögs-

mi! eontinuirlicher Füllschachtfeuerung ,
Ventilation , Wasserverdunstung , sowie mit und

ohne Soskelzug.
80 Nummern für Räume von 70—1200 cbm.

Anerkannt bestes System der bis jetzt im
Handel befindlichen Dauerbrandöfen, prämiirt

mit höchsten Auszeichnungen .
Bei Versuchsheizungen im In- und Ausland

die bestcB Resultate .
Uebel 99,000 Stück im Gebrauch . WJJ

Patentirte Einsätze
gleichen Systems für Porzellan- u. Majolika¬
öfen etc. zur Auswechselung ohne Demontirung

der Oefen.
Irische Dauerbrandöfen mit Majolika-Fliesen,

PatenJ- Etagc - u . Säulen -Reguiiröfen etc . ,sowie sonstige Gusswaaren empfehlen
EisenwerkeHirzcakin ond Lollar .

Vertreter an allen grösseren
Plätzen . 3595.5.1

Großes destsortirtes

roh Kaffee , rrinsckmieckrnd, von
M . 1. 10 l is fein braun Java a M . 2 —,
stets frisch gebrannte Sorten in ans
vrobirtc » Btischr»ng « von M . 1.49
dis M . 2.—. 3012.3.3

Postcolis 4'/2 Ko . nach anSwarlS
franko . Muster sichen gerre zu Diensten .

Albert Salier ,
Drogen -, Colonial-, Material

mit ) Farbwaaren,
Kaiserstr . 140 , KARLSRUHE .

Der von mit Kit vielen Ztivre » ge¬
führte ^3551.3.2

Sachsenhäujer
Apfelwein

von Kedrüüer Freyeisen
ist stete in irischer Füllung und erster
Qualität vorräthig.

F . lieidig ,
Firma J. 8 . Klingele Nachsq .

Sehr seines, «och itituäPianino
wird äußerst billig abgegebeik .

Adresse in der Expedition d. Bl. zu
erfragen unter Nr . 3552.2 .2_ _

Piyeinifch- We n - Groyvanouinz
*. Ltyaumwitu -Kelleeei mit bestehen¬
der Kundschaft sucht tüchtigen emge-
skhrte .i 3572.2.2

Vertreter .
Offerten snb 8. Z . 455 an G. I «.

Daube & Co . , Frankfurt a . 9t . erd.

^

Touristen-Hernden
und Gürtel

in gratzrr A trwayl z« piMgste»
Preise «. 2370.8.8
Heini ’icii Cramer ,

Karlsruhe ,
189 llaiserstraße 189.

L

Zu verkaufen:
Gin Paar starke , sehr clezaule, rollstäudig
stadtf : omm , gcsabrrne Picroe, Rapocu,
5 und 6 Jahre all , 1,72 in hoch. Die
Pscrdr sind tadellos und zu jeder Arbeit
zu gebrauchen . 9>äberro bei 3558,3 .2

€ . iPöhliselt ,
Frcrbnrg i. B ,

Schwarzwalvstraßc 79 .

J iager ,
schneidig , flott gegen Raubzeug , fermer
Hundedrefienr , würde auch eiuen Herrn
zurJagd begicstenod . Hunde zum dressiren
annehmcn . Siäheres »barl,ruhe,Kronen¬
straße 46, Querbau, II . St . 3537.3.2

Ladnerin,
flotte Betkäuteriu , mit der Maniifaktur-
Maarrn- Brmcke vcttraut . findet Stell«
per 1. Lertmider oter trüber .

Osiertcn , möglichst mit Photographie
und tÄcbalt̂ ausprüche an die Er,edilioik
t. Bl . unttr Nr. 3189.2.2

LOk" Mit einer Bellage für die Ge-
sammtauflage dieicr Rümmer , betr .
„ Unrvcrsatduch der Rede« ««»

aus devi Berlage uon L «vy
& Müller in Stuttgart .
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